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Feuilleton.

ihm ^^t^mederlegeNokmintest? Es ist ein SM^-Ab7r"d er S^

Keß den Frieden dcS Ortes recht tief in sein wundes Herz -indringen, das wilde 
Wunsch-zerrissen hatten. Also kann man mit dem Geringsten zufrieden leben - 
Es bedarf keiner Rente? Man muß nicht -in ganzes Stockwerk zu s-in-rW°hnun- 
haben , Nur Ein Kleid zum Wechseln! und doch glücklich? Mit dem Vieh unter 
Einem Dache - und doch glücklich ? Schlechtes Lager, schmale Kost, Arbeit spat 

a'E---? Kein geistiger Genuß, keine Op-r, kein Con­
cert, k-.n Ball, k-m Thee, k-in- Gesellschaft, keine Praterfahrt, kein Buch kein 
Spiel-und dennoch glücklich?" - Als er so in sich. v-rsunk-n dasaß, sah -r 

der Hirte winkt-seinem Weibe, sie stand auf, ging mit der 
S»le,ß-hinaus und kam Mit-M-M Laib Brot zurück, „Ihr werdctHunger haben. 
d-r<zrost S-Htt - die Angst auch — eßt ein Grümpchen Brot!" - sagte si- »nd 
l^t^b-a^ ^^!^t a^m^'z^"^

ab, der Mann nickte, -ine zweite Streu ward b-«ikt, das Pärchen l^sich nie­
der, nachdem d.e Schl-.ß- von selber verglüht war. auch der Jüngling sucht- sein , 
Famili "b ""«s Quinte von Marien und -in-ni glücklichen, stillen

2 d'-r Rind-^t7d«i^

allzu hohe Breterwand, die sie vom eigentlichen Stall- trmE „Ochset rief b^cr , 
Mann le^ dich!"-„Ochse, leg dich!" sagte dasWeibn.it einer sanfteren Stimm- ! 
..lebe/ n °a ^w°r°n i>°r Stier legte sich rubig
meder, d°s Pärchen legte ihm st.sch die Kett- wieder an den Rechen, und durch die ! 
Aj-b-n der Rinder b-sänfkg-nd schreitend, stellten sie den gestörten '
mär-n^daä M wieder mühsamer über den Verschlag zurückgeklettert
Ktzd e? am -"s Schemel b-nützen,, sahen sie den jungen
Städter am Spmnrade sitzen und wacker spinnen, „E>, könnt Ihr das auch-" 
memten sie zugleich. „Fmlich! ich bin ja auch im Dorfe geboren und erzogen' 
dann am ich m d.° Stadt, stndirte. ward ein gelehrter Taugen.chts, strebt- hoch 
hinaus und bm nun r-cht unglücklich!" - „Ei! so geht wieder ins Dorf zurück'"

„Will mirs überlegen! Aber sagt mir doch, ihr guten Leute, wie ist es denn mit
Ich hin Drähtchen nicht-"

M^Mlgdlitz^^d^r^n^hl^

Bach, da haben wir-inRädl-in und das wird vomWaffer getrieben, und da" Rä7 wird"

dasWeibn.it


Die Privat - Geschäfts - Kanzlei 
dk' > "!i > H rl'rnn tzldtt

Äußerliche Krankheiten.
Gründliche Behandlung, durch vieljährige Erfahrnng bewährt, von

Karl St iasny,

Dr. Lobethals D886ntin nntiplitlrlslen
^unqeuluauke.

Dreschen der Körnerfrüchte mit wandernden Dreschmaschinen um einen Theit

Ein- und Verkauf

Staatspapieren

" ganz neu und reich sor'tirtes Lager

G l a e e^-PaUd schüh e n,
Im Dutzend bedeutend billiger.

Bandagen nnd Suspensoritn
Ge,ms

A«MllndHlg§Ztit«ng.
Ein Rote zwischen der asten und neuen West. 

KM* Semester-Prämie: Th. Vlshauscns Karte des Staates Missouri.
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Du Dm-r^8
Gesundheits' und Krastherstellungs-Farina für Kranke jeden Alters und schwache Kinder.

Die Revalenta Arabiea.
Barry du Burry L Comp., London und 47, neue Frieörichstraße, Berlin.

Revalen^ssr mr' " 'w ' ^7'77 M,nistet P-lastssAf°7dnt^°rd-7E°mp. zu b-nachnchügen, daß die

Maaten dem D.ngnen-Hanse a „z WN
AttenbÜ/glmu^ Riiß«sche7 Karl^Ben,-^ Kasch°u"r N°vM°^ Rcuv'ak^Ka?^ 2°s-P» Schäringer. Xeschen. S. S
W^Us"7»tt°°' K'kmd.7^ Neusatz z°HPHKA^ Teplitz.
ZU-^FW-mE Gm!mde«?J°L'«.,s. bleustadtta/ d. W. L Roftnberg'" NMu, P K'elr'tschini L L

Görz. AneL

uliata I I 7,^Pfund^l f, 6^ /gdfund Pam^ g^o^kr^ 12 Pfand

Mmitttche und schnelle honwoMchische Heilung
aller äußerlichen und Haut-Krankheiten mit ihren Folgen,

imDurSeL^^A^

Verlag m G. /roebel m Rudolstadt:

Allgem. Auswaudcrungszeltung

Für Bruchleidende beider Geschlechter!

Sichere Hilfe allen Nervenleidenden

Syrup von I. P. Laroze,

Sp7a-d°^J-d?Fla7ch7i7"ttß7cst"ussmu7^!,7m°P-tsch7ft1>7^^^^
Mss°N?'M7a sn Wi°cn^AmK7t°
Ma m>ch d-aftlb-a Tag -kp.d,tt"°eÄn S°g°» Fr-n-°.Emftaduag d.d B.-rages und w ki. für B-r,-ckung

Sogleich zu beziehen !
L "»b -ine"- Alko-

Näheres im Comptoir der Z-itschrif! „D^ -


